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Gedrehte Spiele: ein Faszinosum des Fuß-
balls. Wenn aus unten oben wird, Melancholie 
sich in Ekstase verwandelt und der Drehschalter 
des Fußballschicksals schlagartig von „Aus“ auf 

„An“ klackt, setzt das ungeahnte Energien frei – 
und brennt sich tief ins Fangedächtnis ein.

Zum Beispiel Heidenheim: Wer das fulmi-
nante Comeback der Boys in Brown nach dem 
0:1-Halbzeitstand miterlebt hat – ob im Stadi-
on, am Fernseher oder am AFM-Radio – wird 
es so schnell nicht vergessen. Von 0:1 auf 4:1 
im Raketentempo, Endstand: 4:2, Tabellenspitze 
verteidigt. Und das bei einem Gegner, gegen 
den der FC St. Pauli erst im Januar 2021 sei-
nen ersten Auswärtssieg einfuhr. Es gab schon 
schlechtere Wochenenden in der braun-weißen 
Geschichte als das letzte.

Gedrehtes Spiel: Danach sah es am 6. März 
2009 nicht aus. Schon nach fünf Minuten lag 
der FC St. Pauli gegen Hansa Rostock mit 0:2 
zurück – und das auch noch am Millerntor. Bis 
zur Halbzeit änderte sich daran nichts. Und 
dann? Alles. Nach Wiederanpfiff setzte Braun-
Weiß die Rostocker ab der ersten Minute unter 
Druck: grätschend, rennend, leidenschaftlich. 

In der 53. Minute verwandelte Morike Sako 
einen Foulelfmeter, als wollte er den Ball durchs 
Netz, einmal um den Planeten und noch einmal 
ins Tor jagen. In der 72. Minute köpfte David 
Hoilett den Ausgleich. In der 84. sorgte er auch 
noch für den Siegtreffer. Das Millerntor stand 
Kopf – und auch die Hansa-Trainerbank beb-
te: Vor dem Spiel hatte die Rostocker Führung 
Chefcoach Dieter Eilts ein „Siegen oder flie-
gen“-Ultimatum gestellt. Nach dem Spiel war 
seine Dienstzeit nach 104 Tagen zu Ende. Ob er 
dennoch mit dem Mannschaftsbus zurück fah-
ren würde, wurde Eilts auf der Pressekonferenz 
gefragt. Seine trockene Antwort: „Ja, soll ich 
denn laufen?“

Seit diesem Tag hat der FC St. Pauli kein 
Spiel mehr gegen Rostock verloren. 2009 ge-
lang unseren heutigen Gästen noch der Klasse-
nerhalt (unter Andreas Zachhuber). Doch 2010 
trennten sich die Wege: Der FC St. Pauli stieg in 
die 1. Bundesliga auf, Hansa Rostock in die 3. 
Liga ab. Nach umgekehrten Ligabewegungen 
gab es 2011/12 noch zweimal ein Wiederse-
hen in der 2. Bundesliga (3:1 und 3:0 für den 
FC St. Pauli). Und dann lange nichts.

Von 2012 bis 2021 erlebte der letzte Meister 
des DDR-Fußballverbandes NOFV und letzte 
NOFV-Pokalsieger, von 1995 bis 2005 konti-
nuierlich in der 1. Bundesliga vertreten, wech-
selvolle Jahre als Drittligist. Weiter hinauf als 
Platz sechs kam er nicht – bis mitten in der Co-
rona-Pandemie der Aufstieg gelang: Unter Jens 
Härtel spielte der FC Hansa die erfolgreichste 
Rückrunde der Vereinsgeschichte mit zwölf 
Siegen, sechs Unentschieden und nur einer 
Niederlage und feierte am 22. Mai 2021 vor 
pandemiebedingt nur 7.500 Zuschauer*innen 
die Rückkehr in die 2. Bundesliga. 

Dort ist das Saisonziel klar: Klassenerhalt. 
Und das, so Jens Härtel, besonders über Menta-
lität und Einsatz: „Finanziell sind andere Vereine 
viel besser aufgestellt, deshalb müssen wir das 
über diese Schiene machen – und sind bislang 
ganz gut damit gefahren.“ Im Duell der Aufstei-
ger steht Hansa derzeit zwei Plätze hinter Dres-
den und vier Plätze vor Ingolstadt auf dem 13. 
Rang. Die letzten Spiele im September gingen 
verloren (0:1 in Nürnberg und 0:2 zu Hause 
gegen Schalke) – im Oktober sieht es bislang 
besser aus: 2:0-Auswärtssieg in Kiel. 1:1 gegen 
Sandhausen. „Chancenwucher“, schreibt das 
Portal „Sportbuzzer“ über den letzten Rostocker 
Auftritt. Neben dem 1:1 durch (den Ex-St. Pauli-
aner) John Verhoek sei mehr drin gewesen. 

Ob das auch am Millerntor gilt? Rostocker 
Support jedenfalls wird kaum vertreten sein: Auf-
grund der am Millerntor geltenden 2G-Regel 
gab Hansa Rostock das Gäste-Ticketkontingent 
zurück. Nach „intensiver Auseinandersetzung“, 
so eine Pressemitteilung, sei der Aufsichtsrat des 
FC Hansa zu dem Entschluss gekommen, einem 
Abstimmungsergebnis des Rostocker Mitglie-
derforums zu folgen – „unabhängig persönli-
cher Auffassungen einzelner Aufsichtsräte und 
des Vorstandes zu diesem Thema“. Im Hinblick 
auf kommende Auswärtsspiele werde die Ver-
einsführung auf Einzelfallbasis entscheiden, 
wie mit unterschiedlichen Regelungen und Kar-
ten-Kontingenten zu verfahren sei.

Wie auf dem Rasen verfahren wird: Dafür 
dürften Timo Schultz und die Kiezkicker einen 
guten Plan haben. Gelingt der sechste Sieg in 
Folge gegen die „Kogge“? Kann die Tabellen-
spitze verteidigt, die Führung vielleicht noch aus-
gebaut werden? Ob mit oder ohne „Dreh“: Es 
wird ein spannender Matchday am Millerntor.

TEXT Christoph Nagel  |  FOTO FCSP
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6. März 2009:
Sebastian Svaerd 
und Morike Sako 
beim 3:2-Heimsieg 
des FCSP gegen 
den FCH.

Präsentiert von:
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Zusammen sind wir mehr.



6 19
MIT SEINEM DOPPELPACK BEIM 4:2-ERFOLG IN HEIDENHEIM HAT 
"BURGI" JETZT NEUN SAISONTORE AUF DEM KONTO. 
VEREINSINTERN EINSAME SPITZE, LIGAWEIT IST NUR SIMON 
TERODDE VON SCHALKE MIT ELF BUDEN DAVOR.

4   WARM-UP

1 SMARSCH DENNIS MARTIN ROTHER
22 VASILJ NIKOLA 10 900 282 280 82 JÖRG FRITZEMEIER
28 AHLERS SÖREN

2 OHLSSON SEBASTIAN THORSTEN SCHENK
3 LAWRENCE JAMES 6 4 262 220 174 24 60 58 42 FAMILIE DESAI
4 ZIEREIS PHILIPP 8 636 451 355 45 91 70 30 1 K. POHLERS & A. SPIEGEL
6 AVEVOR CHRISTOPHER MANUELA GIBSON-AVEVOR

15 BEIFUS MARCEL 2 2 3 13 7 1 3 33 67 JOACHIM WULFF-NIELSEN
18 MEDIĆ JAKOV 10 2 897 704 537 71 2 179 64 36 2 MARKUS STEINBERG
19 ZANDER LUCA 7 4 616 415 240 59 135 55 45 1 DIETER KLEIST
21 RITZKA LARS 3 3 10 9 6 3 33 67 JOACHIM WULFF-NIELSEN
23 PAQARADA LEART 10 5 875 815 487 120 1 2 179 56 44 1 THORSTEN MEYER
25 DŹWIGAŁA ADAM 5 4 1 76 53 30 3 29 52 48 1 MARTIN DAMASZEK
32 WIECKHOFF JANNES 2 1 158 118 74 10 27 48 52 HEIKO LÜBBERSTEDT

5 KNOLL MARVIN NILS PÖRSCHMANN
7 IRVINE JACKSON 6 2 2 352 199 139 28 2 92 44 56 2 IRA LIEBER
8 SMITH ERIC 4 4 272 148 116 26 55 49 51 2 IDA & PAUL WASNER

10 BUCHTMANN CHRISTOPHER 9 7 2 227 131 92 19 2 58 41 59 TOM & MARC LINDEMANN
11 DITTGEN MAXIMILIAN 8 5 2 303 121 66 15 3 2 77 40 60 ANDREAS PETERSEN
13 DASCHNER LUKAS 2 2 39 21 7 3 12 33 67 MARC BREYER & DANIEL BERARDINI
14 AREMU AFEEZ 9 3 1 593 397 292 45 155 51 49 1 DIETER STEIN
17 KYEREH DANIEL-KOFI 10 5 890 466 301 64 2 8 259 48 52 1 RAINER BOHLMANN
20 BECKER FINN OLE 7 1 5 460 232 170 38 1 3 79 57 43 ANDRÉ GREUELSBERG
26 BENATELLI RICO 10 8 1 343 282 245 20 76 46 54 STEPHAN MEIRINGER
30 HARTEL MARCEL 8 3 689 437 318 53 151 48 52 1 MARTIN WARNHOLTZ
31 ROGGOW FRANZ NICOLE KAUFMANN
36 COORDES LUIS LARISSA KLAFFKE

9 BURGSTALLER GUIDO 10 5 867 378 242 54 9 3 198 40 60 2 DIERK SCHULZ
16 MAKIENOK SIMON 8 3 4 296 114 65 19 2 82 43 57 ULF VERBOOM
27 AMENYIDO ETIENNE FRANZ STEININGER
34 MATANOVIĆ IGOR STEFAN TOLZIN

SCHULTZ TIMO K. POHLERS & A. SPIEGEL
FAVÉ LOÏC LEONARD AUGUST BRODERSEN
HÜRZELER FABIAN JÜRGEN GOLDSCHMIDT

HAIN MATHIAS FAMILIE BAIER
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Das Umschaltspiel läuft! Die Kiezkicker 
haben mittlerweile sechs ihrer Tore über 

einen Konter erzielt – mehr als jedes 
andere Team in der Liga. 

Nur 19 Torschüsse aus Kopfbällen haben 
die St. Paulianer zugelassen und dabei 

noch keinen Gegentreffer kassiert.  

GUIDO
BURGSTALLER

VIVA ST. PAULI

GEBOREN AM: 29.04.1989
GEBOREN IN: VILLACH (ÖSTERREICH)
NATIONALITÄT: ÖSTERREICHISCH
GRÖSSE: 187 CM
GEWICHT: 76 KG
POSITION: MITTELSTÜRMER
SPIELFUSS: RECHTS
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Filigran hat sie den Ball am Fuß, 
gleitet beim Lauf durch die gegneri-
sche Hälfte förmlich über den Platz. 
Dann sieht sie den Raum für den 
freien Mitspieler, spielt im richtigen 
Moment ab, schießt und trifft. Ein 
flüssiger Spielzug, alles mit wenigen 
Handbewegungen. Denn für sie ist 
der Fußballplatz die Konsole und 
das Spielgerät der Controller. Bevor 
ich den ersten Kaffee morgens in 
der Kanne habe, hat sie schon 
fleißig mit ihren Moves bei FIFA auf 
der Playstation sämtliche Gegner 
zur Weißglut gebracht. Dazu spielt 
sie sich durch sämtliche Level 
bei „World of Warcraft“. Und die 
Regenbogenstrecke bei Mario Kart? 
Kein Problem! Wer ist diese Frau?! 
Gestatten: Vivien „Vivi“ Hilden-
brand, seit 2020 im eFootball-Team 
beim FC St. Pauli.

„Ich bin ein absolutes Spielkind! Bei mir hat im Kin-
desalter alles mit dem Nintendo Entertainment System 
(NES) angefangen. Ich habe einen sechs Jahre älteren 
Bruder und die Konsole hatte mein Vater, der Ameri-
kaner ist, aus den USA mitgebracht und da war es um 
uns geschehen. Wir haben sehr viel gegeneinander 
gezockt. Vor allem bei Super Mario Smash Bros. war 
ich ganz groß“, erinnert sich Vivi an ihre „Gaming-An-
fänge“ zurück. Kennt Ihr noch den allerersten Game 
Boy? Ihr wisst schon: diesen grauen massiven Klotz. 
Wenn der auf den Boden gescheppert ist, war das 
Laminat kaputt – so nach dem Motto. Den bekam ich 
damals in jungen Jahren von meinem Onkel geschenkt. 
Er war mein erstes Gaming-Equipment, dicht gefolgt 
von der Nintendo 64, wo man bei Zelda und Mario 
Kart gefühlt jeden einzelnen Pixel im Fernseher zählen 
konnte. „Du weißt ja, bei Mario Kart werden auch 
gerne mal Freundschaften beendet“, erinnert sich die 
eFootballerin mit einem Lachen.

Dass Zocken mal mehr sein würde als nur Daddeln, 
konnte die heute 29-Jährige damals noch nicht 
erahnen und schon gar nicht im Bereich eFootball. „In 
meiner Familie bin ich tatsächlich die Einzige, die 
sich für Fußball interessiert. Durch die Weltmeister-
schaften hat das angefangen. Mein erstes Spiel im 
Stadion habe ich damals bei 1860 München gesehen, 

zufälligerweise gegen den FC St. Pauli. Ich hatte, was 
aber reiner Zufall war, sogar ein Totenkopf-T-Shirt 
an“, erzählt die gebürtige Bayerin, die in einem (wie 
sie selbst sagt) „Kaff“ zwischen Fulda und Würzburg 
aufgewachsen ist. Vivi absolvierte nach ihrer mittleren 
Reife eine Ausbildung zur Hotelkauffrau und arbeitete 
in diesem Beruf sieben Jahre lang, bevor sie 2019 
nach Hamburg zog. Jetzt ist sie im Gastrobereich tätig. 

„Beruflich, aber auch zwischenmenschlich war das eine 
sehr prägende Zeit für mich, da ich sehr schüchtern 
war und so lernen musste, auf Menschen zuzugehen 
und in Stress-Situationen ruhig zu kommunizieren. Ge-
rade die richtige Kommunikation darf man auch beim 
eFootball nicht unterschätzen“, betont sie.

Stichwort eFootball: das lief alles zwischen Ho-
telschichten, Beziehung und dem sonstigen Alltag 
nebenher. Wie kommt man vom gemütlichen FIFA-Zo-
cken zum eFootball? Vivi klärt auf: „Je mehr ich mich 
für Fußball interessiert habe, desto mehr habe ich FIFA 
gespielt. Ein guter Freund hat mich dann in sein Pro-
Club-Team aufgenommen, wo dann irgendwann die 
eFootball-Abteilung der Sportfreunde Siegen auf mich 
zukam und ich dort dann spielte. 2020 kam wiederum 
der Kontakt zum FC St. Pauli zustande und so schließt 
sich der Kreis auch zum Totenkopf-T-Shirt“, lacht sie.

Vivi ist eine von insgesamt 47 eFootballer*innen beim 
FC St. Pauli, die in zwei Teams in nationalen und 
internationalen Ligen in Pro-Clubs-Spielen ihr Können 
unter Beweis stellen. Anders als bei den eSportlern in 
der Virtual Bundesliga ist Pro Clubs ein Online-Soci-
al-Modus in FIFA, wo jede*r einen Virtual-Pro-Spieler 
erstellt und auf dem Rasen steuert. Das bedeutet, elf 
Spieler*innen müssen eine Partie gegen elf andere 
bestreiten. In der Virtual Bundesliga sind es maximal 
Zwei gegen zwei-Duelle an der Konsole. „Natürlich 
sitzen wir nicht zu elft am selben Bildschirm“, lacht 
Vivi und fügt an: „Wir sind via Headset verbunden. 
Da kann es mit zehn anderen aber schon mal wirr 
werden. Weshalb eben wie angesprochen die richtige 
Kommunikation wichtig ist, um die Spielzüge so gut es 
geht zu vollenden. Dafür treffen wir uns auch zu regel-
mäßigen Trainingseinheiten, um wie die echten Profis 
auf dem Rasen eigene Spielzüge zu kreieren oder 
unser Defensivverhalten zu verbessern.“ Vivi selbst ist 
Stürmerin - und ihr Spielstil? „Wenn ich das mit einem 
von den Kiezkickern vergleichen müsste, dann wie 
Guido Burgstaller. Ohne große Tricks einfach die Bälle 
humorlos versenken.“ Wer sich hier wohl von wem die 

„Skills“ abschaut?

Wie gut das Zusammenspiel funktioniert, konn-
te sie am vergangenen Sonnabend beim 

Colin aus dem Medienteam des FC St. Pauli "luschert" für Euch in den  
Alltag unseres Lieblingsvereins rein. Was geht neben den schweißtreibenden  
Trainingseinheiten und dem Ligabetrieb so bei unseren Kiezkickern und  
dem Team dahinter? Jetzt wird wieder #Reingeluschert – gerne auch mit  
einem Augenzwinkern. 

ECHT ABGEZOCKT!
#REINGELUSCHERT MIT VIVIEN HILDENBRAND: 
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congstar-Gaming-Event „Stream `n` Play“ als Team-
leiterin des FC St. Pauli zusammen mit FCSP-eSport-
ler Musti (Mustafa Cankal), Simon Krätschmer und 
Kiezkicker Sebastian Ohlsson unter Beweis stellen. 
Beim Streaming-Event, wo es in vielen interaktiven 
Spielen am Millerntor auch an der Konsole hoch 
herging, holte sich ihr Team vor dem Team congstar 
und Team Viva con Agua die Trophäe. „Der Spaß und 
die Spendensammlung für wohltätige Zwecke standen 
hier natürlich im Vordergrund. Es hat mir große Freude 
bereitet, diesen außergewöhnlichen Verein mit seinen 
tollen Werten bei so einem Event zu repräsentieren. 
Zwischenzeitlich haben über 12.000 Menschen bei 
Twitch zugeschaut. Das war schon etwas Besonderes“, 

betont Vivi.

Auch solche Events unterstreichen, wie eFootball und 
eSports verschiedenste Menschen miteinander verbin-
den können und mehr in den Vordergrund rückt - das 
Klischee vom „bisschen rumdaddeln“ sei längst über-
holt, findet die Gamerin. „Ich habe durch eFootball so 
viele tolle Menschen hier in Hamburg kennengelernt 
und wir treffen uns regelmäßig auch außerhalb der 
Trainingszeiten zum Essen oder anderen Aktivitäten. 
Meine Eltern unterstützen mich da und stehen voll hin-
ter mir, auch wenn sie es am Anfang etwas belächelt 
haben.“  

Eine Frage zum Abschluss interessiert mich persön-
lich aber noch brennend. Denn wenn mein Puls mal 
zu hoch schlägt beim FIFA-Zocken - ein Christopher 
Buchtmann fühlt da ähnlich, wie er im #Reingeluschert 
mal verriet – dann fliegt auch gerne mal ein Controller 
durch die Gegend. Wie sieht es bei dir aus, Vivi? Sie 
grinst nur und winkt sofort ab. „Das kann auch jeder 
aus meinem Freundeskreis bestätigen, dass mir die 
Sachen zu kostbar dafür sind. Aber ich weiß, was Du 
meinst“, verrät sie mit einem Augenzwinkern. 

TEXT Colin Hüge  |  FOTOS FCSP
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27
Mit einer Spitzengeschwindigkeit von 36 
km/h wurde Hansa-Stürmer Streli Mamba 
in dieser Saison am schnellsten „geblitzt“.   

Gelbe Karten sahen die Rostocker in dieser 
Spielzeit – Ligahöchstwert. Dafür hat der FCH 

noch keinen Platzverweis auf dem Konto. 

Prozent ihrer Luftzweikämpfe verlieren die Hanse-
aten. Nur Fortuna Düsseldorf hat eine schwächere 
Quote (45,5 Prozent). 

1 KOLKE MARKUS

22 KLATTE LUIS

30 VOLL BEN

3 RIEDEL JULIAN

4 ROSSBACH DAMIAN

7 NEIDHART NICO

16 MALONE RYAN

23 MEIER JONATHAN

25 MEISSNER THOMAS

27 RIZZUTO CALOGERO

5 RHEIN SIMON

6 ROTHER BJÖRN

8 BAHN BENTLEY BAXTER

10 DULJEVIC HARIS

13 SCHUMACHER KEVIN

14 INGELSSON SVANTE

17 BEHRENS HANNO

20 SCHERFF LUKAS

21 OMLADIC NIK

28 LITKA MAURICE

33 MARTENS THEO

34 FRÖDE LUKAS

38 SCHWEDE TOBIAS

9 MUNSY RIDGE

11 MAMBA STRELI

18 VERHOEK JOHN

39 BREIER PASCAL

HÄRTEL JENS

THIELEMANN RONNY
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MIT ZWEITLIGA-ERFAHRUNG 
DIE KLASSE HALTEN

F.C. HANSA ROSTOCK

Der FC Hansa Rostock ist zurück in der 
2. Bundesliga und möchte dort um jeden 
Preis auch bleiben. Nach fast einem Jahr-
zehnt in der Drittklassigkeit entfachte der 
einstige Dauerbundesligist wieder eine 
neue Euphorie und Fußballstimmung in 
der Hansestadt. 

Beim Heimspiel gegen den SV Sandhausen waren 
21.200 Zuschauer*innen im Ostseestadion zu Gast 
und unterstützten ihr Team. Bislang gelang es der 
Mannschaft von Cheftrainer Jens Härtel aber erst ein-
mal, ihr Heimpublikum mit einem Sieg zu belohnen. In 
der Fremde läuft es für die Rostocker dafür etwas bes-
ser. Nach guten Auftritten in Hannover (3:0) und Kiel 
(2:0) dürften die St. Paulianer vor dem FCH gewarnt 
sein. 

Martin Pieckenhagen, ehemaliger Torwart u.a. bei 
Hansa und dem HSV, setzte in seiner Funktion als Vor-
stand Sport in der Kaderzusammenstellung vor allem 
auf Zweitliga-Erfahrung. Zu dem bestehenden Gerüst, 
mit dem die Kogge im Frühsommer den Aufstieg feier-
te, hat der FCH mehrmals auch extern zugeschlagen. 
Allein Mittelfeldspieler Hanno Behrens hat 192 Zweit-
liga-Spiele auf dem Buckel, auch Calogero Rizzuto 
(143) und Lukas Fröde (123) kennen die Liga bestens 
und können der Härtel-Elf viel Stabilität verleihen. 

Einer der nicht nur die Spielklasse, sondern auch den 
FC St. Pauli aus dem Effeff kennt, ist Stürmer John Ver-
hoek. Der Ex-Kiezkicker ist derzeit eine echte Lebens-
versicherung für den FCH. Der 32-jährige Niederlän-
der erzielte sechs der elf bisherigen Hansa-Tore. Zu 
einer weiteren Waffe könnte sich Offensiv-Allroun-
der Haris Duljevic entwickeln, der bislang auf zwei 
Kurzeinsätze kam, einst für Dynamo Dresden stark 

aufspielte und zuletzt bei Olympique Nimes über 30 
französische Erstligaspiele bestritt. 

Auch wenn die Rostocker über Qualität in ihrem Ka-
der verfügen, können sich die Kiezkicker mit Hinblick 
auf die Tabelle nicht aus einer gewissen Favoritenrolle 
rausreden. Dennoch ist die Schultz-Elf gut darin be-
raten, eine disziplinierte Härtel-Mannschaft nicht zur 
Entfaltung kommen zu lassen. Der sechste Heimsieg in 
Serie wird kein leichter Spaziergang. 

TEXT Moritz Studer  |  FOTOS DFL

VIVA ST. PAULI
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ALLES AUF DUCKSCH
WERDER BREMEN

Werder Bremen sucht noch nach seiner Iden-
tität in der 2. Liga. Bislang liegen alle Hoff-
nungen auf einem neuen Stürmer.
 
So ganz scheint sich Werder Bremen noch nicht vom 
Schock des Abstiegs erholt zu haben. Dabei hatte der 
Verein ja durchaus schon Erfahrung mit dem Tanz auf 
der Rasierklinge in den vergangenen Saisons sammeln 
können. Doch als es schließlich soweit war und die Bre-
mer tatsächlich den Gang in Liga zwei antreten mussten, 
erschütterte dies den Verein in seinen Grundfesten. Seit-
dem versucht man in Bremen die eigene Identität wieder 
zu finden. Doch in den ersten zehn Partien der Spielzeit 
gelang dies nur bedingt. Dabei fällt vor allem auf, dass 
Werder offensichtlich nur ganz oder gar nicht kann. 
Rostock, Ingolstadt und Heidenheim wurden jeweils 
deutlich mit 3:0 besiegt. Doch bei den drei Niederlagen 
aus den letzten vier Spielen gab es umgekehrt für Wer-
der nichts zu holen. 0:2 im Nordderby gegen den HSV, 

dazu empfindliche Schlappen gegen Aufsteiger Dresden 
und Darmstadt mit jeweils 0:3. Dazu das Aus im Pokal 
gegen Drittligist Osnabrück. Als Zwischenfazit steht da-
mit ein zehnter Platz und weiterhin die Frage: Wie sieht 
das neue Werder aus?

Man kann zumindest mit einiger Sicherheit sagen, dass 
eins der entscheidenden Gesichter Neuzugang Marvin 
Ducksch sein wird. Der 27-jährige Angreifer kam kurz vor 
Transferschluss aus Hannover nach Bremen und schlug 
direkt ein: Sechs Scorerpunkte in sechs Spielen sprechen 
für sich. Davor hatte er noch für seinen alten Verein be-
reits drei Tore in fünf Pflichtspielen gesammelt, unter an-
derem beim 1:1 gegen Bremen. Das Problem an der Sa-
che: Trifft Ducksch nicht, gewinnt auch Werder nicht. Alle 
drei Partien ohne Ducksch-Treffer gingen bisher verloren. 
Von seinen Nebenleuten im Sturm konnte noch gar kei-
ner treffen. Und nachdem Werder mit den Eggestein-Brü-
dern und Joshua Sargent nach dem Abgang von Niklas 

Moisander und Ludwig Augustinsson noch drei weitere 
Konstanten der letzten Jahre ziehen lassen musste, fehlt 
es dem Team von Markus Anfang offensiv zu oft an 
Durchschlagskraft und defensiv an Ordnung. Wenn dazu 
wie zuletzt gegen Darmstadt noch eigene Fehlerketten 
kommen, wird es für Werder schwer.  

Das letzte Derby zwischen dem FC St. Pauli und Werder 
Bremen liegt übrigens schon eine ganze Weile zurück. 
Zehn Jahre genau genommen. In der Bundesliga gab es 
damals für den FC St. Pauli wenig zu holen. In Bremen 
siegten die Gastgeber 3:0 und auch am Millerntor sah 
es beim 1:3 nur wenig besser für die Braun-Weißen aus. 
Doch das waren andere Zeiten und ein anderes Bremen. 
Vor Ex-Paulianer Ducksch dürfte das Schultz-Team ge-
warnt sein. Er traf zuletzt am 33. Spieltag der letzten Sai-
son beim 2:1 von Hannover am Millerntor.

TEXT Moritz Piehler

SPT. DATUM ZEIT BEGEGNUNG TORSCHÜTZEN SCHIRI FANS RANG

1 25.7. 13:30 FC ST. PAULI : HOLSTEIN KIEL 3:0 1:0 PAQARADA (11.), 2:0 KYEREH (61.), 3:0 BURGSTALLER (90.+1) AARNINK 8.900 1

2 1.8. 13:30 FC ERZGEBIRGE AUE : FC ST. PAULI 0:0 HEFT 6.828 4

DFB 7.8. 18:30 1. FC MAGDEBURG : FC ST. PAULI 2:3 0:1 BURGSTALLER (3.), 1:1 CONTEH (31.), 1:2 MEDIC (40.),  
2:2 CONTEH (54.), 2:3 BURGSTALLER (58.) SCHRÖDER 14.405

3 13.8. 18:30 FC ST. PAULI : HAMBURGER SV 3:2 1:0 BECKER (27.), 1:1 KITTEL (43.), 2:1 MAKIENOK (56.),  
3:1 MAKIENOK (58.), 3:2 GLATZEL (77.) OSMERS 10.003 4

4 21.8. 13:30 SC PADERBORN 07 : FC ST. PAULI 3:1 0:1 BURGSTALLER (28.), 1:1 DZWIGALA (44., ET), 2:1 PRÖGER 
(65.), 3:1 MICHEL (90.+3) BRAND 6.000 5

5 29.8. 13:30 FC ST. PAULI : SSV JAHN REGENSBURG 2:0 1:0 BURGSTALLER (74.), 2:0 BURGSTALLER (89.) WASCHITZKI 10.003 3

6 11.9. 13:30 HANNOVER 96 : FC ST. PAULI 1:0 1:0 KERK (39.) LECHNER 16.100 5

7 19.9. 13:30 FC ST. PAULI : FC INGOLSTADT 04 4:1 1:0 ZANDER (34.), 2:0 DITTGEN (50.); 3:0 BURGSTALLER (61.), 
3:1 RÖHL (72.), 4:1 BUCHTMANN (73.) WILLENBORG 13.917 3

8 25.9. 13:30 KARLSRUHER SC : FC ST. PAULI 1:3 0:1 GERSBECK (13., ET), 0:2 BURGSTALLER (45., FE.), 0:3 
KYEREH (58.), 1:3 SCHLEUSENER (79.) WINTER 12.500 2

9 3.10. 13:30 FC ST. PAULI : SG DYNAMO DRESDEN 3:0 1:0 BUCHTMANN (1.), 2:0 BURGSTALLER (73., FE), 3:0 BEIFUS (90.+3) DANKERT 14.773 1

10 16.10. 13:30 1. FC HEIDENHEIM : FC ST. PAULI 2:4 1:0 MOHR (4.), 1:1 BURGSTALLER (55.), 1:2 DITTGEN (56.), 1:3 
BURGSTALLER (59.), 1:4 DITTGEN (81.), 2:4 KLEINDIENST (86.) BRAND 8.013 1

11 24.10. 13:30 FC ST. PAULI : FC HANSA ROSTOCK

DFB 27.10. 18:30 SG DYNAMO DRESDEN : FC ST. PAULI

12 30.10. 13:30 SV WERDER BREMEN : FC ST. PAULI

13 7.11. 13:30 FC ST. PAULI : SV SANDHAUSEN

14 20.11. 13:30 SV DARMSTADT 98 : FC ST. PAULI

15 28.11. 13:30 1. FC NÜRNBERG : FC ST. PAULI

16 FC ST. PAULI : FC SCHALKE 04

17 FORTUNA DÜSSELDORF : FC ST. PAULI

18 HOLSTEIN KIEL : FC ST. PAULI

19 FC ST. PAULI : FC ERZGEBIRGE AUE

20 HAMBURGER SV : FC ST. PAULI

21 FC ST. PAULI : SC PADERBORN 07

22 SSV JAHN REGENSBURG : FC ST. PAULI

23 FC ST. PAULI : HANNOVER 96

24 FC INGOLSTADT 04 : FC ST. PAULI

25 FC ST. PAULI : KARLSRUHER SC

26 SG DYNAMO DRESDEN : FC ST. PAULI

27 FC ST. PAULI : 1. FC HEIDENHEIM

28 FC HANSA ROSTOCK : FC ST. PAULI

29 FC ST. PAULI : SV WERDER BREMEN

30 SV SANDHAUSEN : FC ST. PAULI

31 FC ST. PAULI : SV DARMSTADT 98

32 FC ST. PAULI : 1. FC NÜRNBERG

33 FC SCHALKE 04 : FC ST. PAULI



FAST NEUNEINHALB JAHRE LIEGT DAS LETZTE DUELL DES FC ST. PAULI GEGEN 
HANSA ROSTOCK ZURÜCK. DAMALS GEWANNEN DIE KIEZKICKER NACH TOREN 

VON MARIUS EBBERS (2X) UND FIN BARTELS MIT 3:0. 
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SV SANDHAUSEN
HOLSTEIN KIEL
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FORTUNA DÜSSELDORF
JAHN REGENSBURG 

12. SPIELTAG

PL. VEREIN SP. S U N TORE DIFF. PKTE.

1 FC ST. PAULI 10 7 1 2 23:10 13 22

2 JAHN REGENSBURG 10 5 4 1 21:11 10 19

3 FC SCHALKE 04 10 6 1 3 17:11 6 19

4 SC PADERBORN 07 10 5 3 2 21:11 10 18

5 1. FC NÜRNBERG 10 4 6 0 12:7 5 18

6 SV DARMSTADT 98 10 5 1 4 24:13 11 16

7 KARLSRUHER SC 10 4 4 2 16:12 4 16

8 HAMBURGER SV 10 3 6 1 16:12 4 15

9 1. FC HEIDENHEIM 10 4 3 3 12:13 -1 15

10 WERDER BREMEN 10 4 2 4 14:15 -1 14

11 DYNAMO DRESDEN 10 4 1 5 13:12 1 13

12 FORTUNA DÜSSELDORF 10 3 3 4 14:16 -2 12

13 HANSA ROSTOCK 10 3 2 5 11:15 -4 11

14 HANNOVER 96 10 3 2 5 7:13 -6 11

15 HOLSTEIN KIEL 10 2 3 5 10:20 -10 9

16 SV SANDHAUSEN 10 2 2 6 9:21 -12 8

17 FC INGOLSTADT 10 1 2 7 7:24 -17 5

18 ERZGEBIRGE AUE 10 0 4 6 7:18 -11 4 
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CLUBCLUBCLUBCLUBCLUBCLUB
„Kleine Pause“, Inh. Thorsten Clorius | Accorinvest Germany GmbH – Mercure Hotel Hamburg Mitte | Adelante GmbH | AGIL personaldienst nord GmbH & Co. KG | AGIL personalservice GmbH | ALG Aktiv 
Leben GmbH | ALHO Systembau GmbH – Niederlassung Nord | Allianz Generalvertretung Uwe Schäfer | Allianz Halstenbek Tim Knoche | Alsterfit Magnussen GmbH | Ambulanter Pflegedienst für Wacken 
und Umgebung GmbH | AMSA Reinigungstechnik Frank Ameis GmbH & Co. KG | Anni Steinhagen-Immobilien, Inh. Claudia Steinhagen-Staben e.K. | Anticimex GmbH & Co. KG | Apoidea gGmbH | 
Arbeitsschutz Zentrum Petrich | ARIAD Asset Management GmbH | Art of Tax Steuerberatungsgesellschaft mbH | ARTE Express, Sascha Artemenko | Asss Arbeitsschutzservice Struve e. K. | August Harms 
GmbH & Co. KG | B+M Baustoff + Metall Handels-GmbH | Bäckerei + Konditorei Hackradt | Baumschlager Eberle Architekten / be Hamburg GmbH | Bernd Schulz Immobilien GmbH, Sven Lüth | 
Berufskraftfahrer-Akademie Nord GmbH | Bitzcore St. Pauli | BRAINBOXX | Buchhandlung ZweiEinsDrei GbR | Büro für Elektrotechnik Sönke Jansen | büro-planung-ausstattung gmbh | Cafaesie 
Norddeutschland GmbH | Café Miller Inh. Steffen Masur | Claus Hein Malerbetrieb GmbH | Claus Kröger e.K., Inh. Michael Kröger | Concept-Immobilien GmbH | CTS Composite Technologie Systeme GmbH 
| Dahler & Company Eimsbüttel | Damen Aktiv Studio Alexandra Barwich | Diäko GmbH | Diakonie St. Pauli Gemeinnützige GmbH | Die Rösterei Coffeum GmbH & Co. KG | Die Schaumstoffschwestern Lübke 
GmbH & Co. KG | Dipl.-Volkswirt Ragnar Schnellbacher Steuerberater | Dirk Struwe Medienvermarktung | D-TeC System Consulting GmbH | Eisprinzessinnen GbR | elbkind GmbH | Elbtreuhand Martius GmbH 
| Elektro 2000 Elektrotechnik GmbH | Elektro-Gemeinschaft Hamburg | Elektro-Oltmanns GmbH | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Elsa Brändström Haus im DRK e.V | Emil Frey KG Siebdruck + Schilder 
| ERS Elektro Recycling Service GmbH | Eschenburg Elektro.Kälte.Klima GmbH | ESO Endoskopietechnik | fabelzucker Filmproduktion UG  | Fachübersetzungen Fix International Services GmbH | Fahrrad 
Buck | Fihumin-Gesellschaft m.b.H | flané GmbH | Fliesen- u. Sanierungsarbeiten | Flo Peters Gallery | Frank Seidler Lüftungsmontage | FRÄULEIN BOB FRISEURE Fernandes & Westphal GbR | Freudenhaus 
St. Pauli | FunBowling U.S. Play GmbH | G.U.T. Hennecke KG | Ganzoni-Catering | Gebäudediagnostik Wesselmann | Gehlenbeck Systemhaus | Generalbau Bastian GmbH | Gerd Niebuhr GmbH | Glaserei 
Rolf+Weber GmbH – Die Glaserei im Norden | GÖDDE-BETON GmbH | Gustav Jerwitz Künstlerbedarf GmbH & Co. KG | GZN Glaszentrum Nord GmbH | Hammonia Reisebüro GmbH | Hanot e.K., Inh. Oliver 
Ortwig | Hansa Variete Theater | Hanse AsseQratio GmbH | Hans-P. Radbruch GmbH | Heinrich Schütz | Hirschberg Umzüge & Transporte e.K. | Hirschböck Versicherungsagentur | Holiday Travel by Karstadt 
| Hörmann u. Söhne GmbH | Hotel Commodore | Hotel Commodore | Hotel Onyx GmbH – ARCOTEL Onyx Hamburg | Imbiss bei Schorsch das Original GmbH | Induflex Schlauch- und Kompensatoren GmbH 
| Jaeger & Dancker GmbH  | Jens Witt, Fa. Wackelpeter | Jörg F. Hohage Reinigungs-Service Fenster und Büroreinigung | K.H.B CarTransfer | K2KONZEPT GmbH | Kaffeeheimat GmbH  | Kale&Me GmbH | 
Kalläwe Marmor & Granit e.K. Inh. A. Knust | Kantstein Architekten Busse + Rampendahl Partnerschaftsgesellschaft mbB | Kanzlei Röttger – Energierecht & Baurecht | Karsten Jahnke Konzertdirektion 
GmbH | Kates Popcorn | Keysolution4U GmbH | Klimpel & Frerichs Versicherungsmakler GmbH | Knallköm GbR | KupferKrug Riege Hotel-Restaurant | LeuchTek GmbH | Lüders & Stange KG | LVM 
Versicherungsagentur Jobmann | Malereibetrieb Sven Brockmann | Malerfachbetrieb Fischer | Markus Matt | Meister Peters – Heizung-Gas-Sanitär-Elektro | Mereal Management GmbH  | Monday Consulting 
GmbH | M-Point Unternehmernetzwerk GmbH & Co. KG | MY PLACE Hotel, Inh. Ingrid Domann | nawes GmbH & Co. KG | Net Inventors GmbH | Neuenkirchener Heidekartoffel Handelsges. mbH | Niemann 
Architekten Achim Niemann | Nils Oldag Schweißtechnik GmbH | Nordlicht Wein | Nussknacker e.V. | Oellerking Gebäudereinigungsgesellschaft mbH | One Million Glasses | Optical Art Digital & Film GmbH 
| Original-Leckerlies, Inh. Tanja Goletz | OUNDA GmbH / NL Paradies Optik | Pavlina Jauss GmbH & Co KG | perle-perle | Pflegediakonie Hamburg-West/Südholstein gGmbH | Pflegezentrum Lichtenfels 
GmbH | Physioteam Hüpeden / Inh. Patrik Hüpeden | Physiotherapiepraxis Rahlstedt | PMP Vermögensmanagement – Donner & Reuschel Luxemburg S. A.  | polargold GmbH | Polarlicht GmbH | Privater 
Pflegedienst Manuela Gorbatschew | PRO REHA PLENT HAUS GmbH | Qintus Ingenieurhaus GmbH & Co. KG | quadcore GmbH | Reifen Center Gerhard Stengel | Reisebüro Sydow Waltraut Sydow, Inh. Klaus-
Peter Sydow | Restaurant Markt-Koenig  | Restaurant Südhang Wojciechowski Dohm GbR | Rifet Kulovac | Rollerambulanz, Hauke Mensching (Einzelunternehmen) | Rüther-Service-GmbH, Malermeisterbetrieb 
& Bau-Service | Sanitätshaus Schroll GmbH & Co. KG | Schlüssel-Reese GmbH | Screed GmbH | Separ Chemie GmbH | Siemke & Co. Brücken- & Ingenieurbau GmbH | Simple Cycle | Sitrea Hamburg ApS 
(SiTREA)  | SKT Sonderfahrzeuge, Kühlfahrzeuge, Transporter GmbH | SL-Immobilien | St. Cosmas-Apotheke in der Endoklinik | Stadie + Gross GmbH | Stambula Fahrservice GmbH | Steuerberaterin Christel 
Wöbke | Sven Petersen Haus- & Grundstückbetreuung | Tanja Zieroth GmbH | TCP Goessler Harmsen GmbH | TGI Mittelstandsberatung Treuhandgesellschaft mbH & Co. KG | The Quality Group it vision GmbH 
| tp traffic-partner GmbH, Inh. Christian Barthelmey | treyminds GmbH | TUI Deutschland GmbH, FIRST Reisebüro – Orchideen | Umbrella Coach & Buses GmbH | Universal Container Service GmbH | Uwe 
Warnecke Sanitärtechnik GmbH | Vélo 54 – Hannes Leitner | vemundo GmbH | VSH Vorratsschutz und Hygiene GmbH | W. Klein Elektrotechnik GmbH | WAC Wagner Consulting GmbH | WBS Training AG | 
WE LOVE artbuying GmbH | Werkhaus GmbH | Werner Kuntter e.K | Wielant Hoffmann GmbH | WINDWARD INSURANCE BROKER GmbH | Wirkung Plus GmbH | Wohnungsunternehmen Theo Urbach GmbH 
& Co. KG | Wonsak Kohlensäure Service GmbH | WWK Vorsorge und Vermögenscenter Sascha und Bernd Petersen | YourNetwork IT Service Hamburg | Zahnarztzentrum Astraturm | G.U.T. Hennecke KG | 
ideaApriori UG | mcm-express GmbH | salzhaut GmbH | LÜHR-Optik GmbH | HL-Kühlanlagen | QCS Quick Cargo Service GmbH | A.E.B. Immobilien GmbH NH & Co. KG | P&C Projektmanagement & Consulting 
GmbH & Co. KG | A.E.B. Immobilien GmbH & Co. KG | Hansa Verputzgesellschaft mbh | Büro für Geowissenschaften M&O GbR | Thomas Beton GmbH | I.G. Office-Systems, Inh. I.Görgen e.K | Identbase 
GmbH | NovaStor GmbH | DEKRA Arbeit GmbH | IDSERVICEPOINT GmbH
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67rockwell Consulting GmbH; Aarsleff Rohrsanierung GmbH; ABeSa - Ambulante Hilfen GmbH; ABM; Abuntis GmbH; Achnitz & Partner; AD Alliance GmbH (ehem. IP Deutschland); ADM Hamburg AG; alanta health group GmbH; Alex Andersen Ølund A/S; ALP Holding GmbH; 
alstria office REIT-AG; Ambulant Betreutes Wohnen Hand in Hand; Ambulanter Pflegedienst für Wacken und Umgebung GmbH; Andreas Giese Baustoffhandel GmbH; Andreas Giessen Sanitär GmbH; Andreas Nestler Fußbodentechnik; Andreas Schmidt GmbH; Anna Tewes Kommunikation GmbH; Anwaltskanzlei Bartram & 
Niebuhr; Architekturgarage; Arrow Shipping Germany GmbH; ASAHI-LITE OPTICAL (Europe) GmbH; Astuteplan Sachverständige GbR; Atlas Hamburg GmbH; Audi Zentrum Flensburg (AZF) Vertriebs GmbH; Autohaus Brunkhorst GmbH; Autohaus Wolfgang Mock GmbH & Co. KG; B & O Gebäudetechnik Nord GmbH; B2B Uni-
versal GmbH; Baltic Schifffahrt und Touristik GmbH; Barclaycard - Barclays Bank PLC; Basté & Lange GmbH; Baustian, Michael; Bayer & Partner Immobilienhandlung; Behrens Feinwerktechnik GmbH; BELFOR Deutschland GmbH - Niederlassung Hamburg; Benefactor GmbH; Bernd H. Schliekermann EDV- und Marketing-Ser-
vice; Berger & Co. Heizungs-, Klima- und Sanitärbau GmbH; Bernhard von Blomberg Gesellschaft für maritimen Handelsverkehr mbH; Beton.Gold GmbH & Co. KG; BluePort Legal Partnerschaft von Rechtsanwälten mbB; BMW Niederlassung Hamburg; Bochtler GmbH Haustechnik; Böckelmann, Christoph; Bofferding GmbH; 
Boyens, Dr. Christian; Brammer, Iris-Anke; Brands Fashion GmbH; Brauckmann & Damm GmbH & Co. KG; Brautlecht + Partner ; BREMER Hamburg GmbH; Brinkmann GmbH; BRL BOEGE ROHDE LUEBBEHUESEN; BROOK Rechtsanwälte Partnerschaft mbB; Brother International GmbH; Brunke, Axel; BS-UNI-BAU GmbH; Buhbe, 
Jan; Buhck Umweltservices GmbH & Co. KG; Busch & Simon Innenausbau GmbH; Busch & Simon Innenausbau GmbH; Buying Labs GmbH; Canal-Control+Clean Umweltschutzservice GmbH; CARISSA Einzelhandel- und Tankstellenservice GmbH & Co. KG; Carlsen, Edward; Carlsen, Frederik; CARSTEN PASCHKE Consulting 
Boutique; Censea Consulting GmbH; Central Service Mirko Paulmann e.K.; CFC Corporate Finance Contor GmbH; Channel F GmbH; Christian Bock & Sohn; Claudia Wiencken GmbH; Cleanaway Österreich GmbH; Containerplanet GmbH; Contargo Gmbh & Co. KG; Control Union Germany GmbH; CORPEX Internet GmbH; 
Cux-Parts GmbH; D+B Handel GmbH; DACHSER SE; DAW-Stiftung & Co. KG; DBK Gebäudemanagement GmbH; DEG Alles für das Dach eG; Delfs, Klaus Dieter; Deportivo Consulting GmbH; Deutsche Calpam GmbH; Diakonische Kranken- und Altenpflege GmbH; DIERKES PARTNER; Dipl. Ing. Florian Pump; Dipl. Ing. Friedrich 
Bartram GmbH & Co. KG; DPD Deutschland GmbH; Dr. Brill + Partner GmbH Institut für Hygiene und Mikrobiologie; dship Carriers GmbH & Co. KG; DWI Grundbesitz GmbH; E.ON Energie Deutschland; EBHS - Erdbau und Baustoffhandel GmbH; EBS GmbH; ECE Group Services GmbH & Co. KG ; EDEKA S. Anders e.K.; Edelpro-
motion & Events UG; EFG Hanse KG; Eisenvater & Stitz KG; Electrolux Professional GmbH; Elektroanlagen RW GmbH ; Elton; Eltosch Grafix GmbH; EMH Energie-Messtechnik GmbH; Erhard Luttkau GmbH; Eschenburg Elektro-Kälte-Klima-GmbH; Eschner, Sven; ESJOT Express Transport GmbH; EST Systems GmbH; Express Hoch 
Drei GmbH; FAGSI Vertriebs- und Vermietungs-GmbH; Fanenbruck GmbH; Farnell, Michael; FDT K. Horeis GmbH; Fireball Freizeit-Einrichtungen GmbH & Co. KG; FLC Leopold Samsinger e.U.; FliesenFreunde Schleswig-Holstein GmbH; flow:fwd GmbH; Footballtravel Aps; Fotballtur v/Pedersen; Fötsch, Claus; Fortoon Develop-
ment GmbH; FOX Kosmetik Vertriebsgesellschaft mbH; Fr. Meyer´s Sohn; freiRAUM Planungs- und Verwaltungs GmbH; Friedrich Karl Schroeder GmbH & Co KG; Funk Versicherungsmakler GmbH; G.K. Gerüstbau Kreft GmbH; GAB Umweltservice; GBS-Shipmanagement GmbH & Co. KG; Gebäudereinigung Wolff GmbH; Geelong 
GmbH; GeLoTe GmbH; GEODIS FF Germany GmbH & Co KG ; Gerflor Mipolam GmbH; Gerigk, Stefan; German Wahnsinn GmbH; GimmeFive; GimmeFive Familienhilfe gGmbH; Glaserei Diederich; Global Fruit Point GmbH; gmd pharma GmbH; Goerlich, Martin; Goldammer & Martens GmbH; Gossler, Gobert & Wolters Holding 
GmbH; Götze & Todtenhaupt GmbH; GP Alster Kies GmbH; Greve, Stephan; GRIMM backt Märchenhaft GmbH & Co.KG; Grosch, Mirko; Gruttke, Fritz; Grundstücksgesellschaft Manke GmbH & Co. KG; H. Iwers & Sohn GmbH & Co. KG; H.O. Persiehl (GmbH & Co.) KG; Hagen & Kruse GmbH & Co. KG; Hager Vertriebsgesell-
schaft mbH & Co. KG; Halstenbach, Piwi; Hamburger Sparkasse AG; Hamburger Volksbank; Hanseaticsoft GmbH; Hanseatischer Drahthandel GmbH; HanseMerkur Grundvermögen AG; Hansen Shipping GmbH; HanseVision GmbH; HAVI Solutions GmbH & Co. KG; HBB Hanseatische Betreuungs- und Beteiligungsgesellschaft 
mbH; Heers & Brockstedt Umwelttechnik GmbH; Heinrich Nagel Verwaltungsgesellschaft mbH; Heinrich Osse Lagerhaus GmbH; HEK Hansa Edelstahl Kontor GmbH; Hempel (Germany) GmbH; Henri Benthack GmbH & Co. KG; Hermann Kohlhof GmbH; HHL Hamburg Leasing GmbH; Hilker & Pahl GmbH; Hillmann & Ploog 
(GmbH & Co.) KG; HKL Baumaschinen GmbH; HM Heizkörper GmbH; Hodorff, Heinrich; Holling, Hans-Jörgen; HSB Hamburger Schaltanlagenbau GmbH; HSG - Harburger Sanierungsgesellschaft mbH; H V M GmbH & Co. KG; ICEWIND Prod.- und Vertriebsges. mbH & Co. KG; ICM Stellar Sports Ltd.; Ingelore Plate Unterneh-
mens-Service; inmedias.it GmbH; IPS GmbH; J. - P. Harder Bau; Jeß, Henning; JL Travel e.K.; Johann Bunte Bauunternehmung GmbH & Co. KG; JOTUN (Deutschland) GmbH; JS-Beregnungstechnik; JUNGA BAU GMBH ; Kalisch, Hans-Ulrich; Kämmerer, Thomas; Kanzlei Kunik & Dr. Kabelitz; Karl Gladigau GmbH; Karl Köllner 
GmbH; Karl Petersen Bauausführungen GmbH; Kassner, Geraldine; Kern & Stelly Medientechnik GmbH; Keye Hausverwaltung & Unternehmensberatung; Kilian Immobilienconsulting e.K.; Kleitsch, Tomas; Klingenberg Bereederungs- und Befrachtungs GmbH & Co. KG; Knoop, Sebastian  ; KORDES ROSEN/ W. Kordes´ Söhne 
Rosenschulen GmbH & Co. KG; KTN Grossmann GmbH; KULT MODELS GmbH; Kurt Weigel GmbH; L+W Spielhallenbetreuungs GmbH; Lambrich, Thomas; Landhaus Flottbek Betriebs GmbH & Co. KG; LAUDON || SCHNEIDER Rechtsanwälte Strafverteidiger PartmbB; Leadway GmbH; Leimbach Rechtsanwälte GbR; LIST Bau 
Nordhorn GmbH & Co. KG; LLS Bauträger GmbH & Co. KG; Löbl, Stefan; Lorenz Gastro GmbH & Co. KG; Lüchau Baustoffe GmbH; Lüdex Warenkontor GmbH; Lukic-System-Montage GmbH; M&P Hamburg GmbH; Maack & Company Steuerberatungs GmbH; Maler-Betrieb Otto Maass GmbH; Malereibetrieb DIE PARTNER GmbH; 
Malereibetrieb Sven Brockmann; Mantikor Film; Markensturm.com; Martin Meyer GmbH; Matica Cosmetics GmbH & Co. KG; May, Gregor; MCF Corporate Finance GmbH; ME-LE Energietechnik GmbH; MEGA eG; Merten, Christian; Metzgers Gruppe Gmbh; Meyer, Sven; Meyr & Umlandt Beteiligungsges. mbH; Mike-Pegel 
Haustechnik; Minkner GmbH; Mintkind GmbH & Co. KG; Mosa, Markus; MR Bauunternehmung GmbH; Müller-Schönemann, Tietgen, Rodewoldt Rechtsanwälte und Notare; multi-com GmbH & Co. KG; MVGM Property Management Deutschland GmbH; MWO Gesellschaft zur Herstellung von chemisch-technischen Produkten 
mbH; Naturfreunde MV GmbH; navXperience GmbH; neska Intermodal GmbH; Neubert Beratung + Beteiligung GmbH; neue leben Lebensversicherung AG; Niebuhr Wealth Consult GmbH; NSC Chartering & Transport GmbH & Cie. KG; NUVIAS Deutschland GmbH; Obeid Said e. K.; ÖRAG Rechtsschutzversicherungs AG; Oerding, 
Johannes; OptimHome Immobilien GmbH; Otto Wulff Bauunternehmung GmbH; Paddy´s Bar Hamburg; Participia Holding GmbH; Peter Riege -Import/Export; Peters, Michael; PIN_ARC architecture + interior design; Pinck Ingenieure Consulting GmbH; Plate-Service GmbH  ; PLUS BAU Projektentwicklungs GmbH; Pool Crea-
tive GmbH; Prolifics Deutschland GmbH; R+V Allgemeine Versicherung AG; R. Beckmann Gemüsegroßhandel GmbH; Raddatz, Philipp; Raschke, von Knobelsdorff, Heiser Partnerschaft von Rechtsanwälten; Raumausstattung M. Tiedemann; Rebstock, Jörg; Rechtsanwälte Oberthür & Partner; redante haun architekten; Rethmann, 
Georg; Rheidt, Christopher; Rheidt, Marie-Sophie; Roever Broenner Susat Mazars GmbH & Co. KG (ehem. Dr. Steinberg); Rome International GmbH & Co. KG; Rudolf Sievers GmbH ; Sager & Deus GmbH; SAL Heavy Lift GmbH; Sanders, Michael; SaM-Power GmbH; Saunus, Wolfgang; SCG Verlag Ltd.; Schadenregulierung 
Nord; Schalles Fahrbahnmarkierungen GmbH; Schlenzig, Max; Schrader Pflanzenhandelsgesellschaft mbH & Co. KG; Schröder Immobilien; Schröder & Fischer Bauausführungen GmbH; Schünemann, Jörg; Semmelhaack-Logistik GmbH; Service-Bund GmbH & Co. KG ; SITRA Spedition GmbH; SL-WHV Immobilien GmbH; 
Smurfit Kappa Recycling GmbH; Sönnewald Trading GmbH; Soft-Park GmbH; Sovereign Speed GmbH; Spiegel & Pohlers Versicherungsmakler GmbH & Co. KG; Staack Pooltankstellen GmbH & Co. KG; Starpic Immobilien GmbH; Statec Verladetechnik Peter Stalmach KG; STB-Marketing GmbH; Steinhäuser, Andrea; STERN-
PARTNER GmbH & Co. KG; Steuerberatung Otmar Schick; Sthree GmbH; STMB24 GmbH ; Stodtmeister, Philipp; Stonecold Events; Strathmann Bau GmbH; Struve, René; STT Holzbearbeitung GmbH; Stulz GmbH; svt Brandsanierung GmbH; Swietelsky-Faber GmbH; SYSWE Systemtechnik Weser-Ems GmbH; T-J Sicherheit-
stechnik GmbH; Taucher Knoth (Nachf.) GmbH & Co. KG; team baucenter raisa GmbH & Co. KG; Tekuma Kunststoff GmbH; Teupe & Söhne Gerüstbau GmbH; Thermal Grizzly; thinfabrics GmbH; thinformatics AG; Thode, Dirk; Thomas J.C. Matzen GmbH; THÜS-FARNSCHLÄDER Architekten BDA; tip-top Gebäudeservice GmbH; 
Töben, Jan; Tölsner, Arne ; Transport Control International GmbH; Trofi Tropenfrucht Import-GmbH; Twesten, Heiner; Udo Wichmann Speditionsgesellschaft mbH; Universal Container Service GmbH; Uwe Judtka Anlagenbau GmbH; VELUX Deutschland GmbH; VentusVentures Holding GmbH; vesseltracker.com GmbH; VFH Ver-
kehrsakademie & Fahrschule Hamburg GmbH; Vitzthum Projektmanagement GmbH; Volkswagen Zentrum Uelzen - Autohaus Wolter GmbH; von Boetticher; Voßeler, Sönke; W. & L. Jordan GmbH; W. Hartmann & Co. (GmbH & Co. KG); Wathory Holding GmbH; WEISSHAUS Immobilienkontor GmbH; Wertplan Nord Vermitt-
lungsges. mbH & Co. KG; Whirlpool Import GmbH; WIENERS + WIENERS GmbH; Wilhelm A.F. Meyer GmbH; Wilkens Baustoffe GmbH; Willi Kreykenbohm Spedition GmbH; Willi Pohl GmbH & Co. KG; WindManShip GmbH; Wital Logistics GmbH; Witt Handel GmbH; Witt Trucking Logistics GmbH; Wittenberg, Harm-Jochen; 
WM SE; Wollny Transport GmbH; Wolfgang Loof Meisterbetrieb; Woydt, Patrick „Magic“; WRAGE Verpackungsgesellschaft mbH; Wrobel, Oliver; Zander, Holger; ZEBRA blue Projektmanagement GmbH; Zempel Heizungstechnik GmbH; Zillmer Elektrotechnik GmbH; Zip GmbH; ZM Consulting GmbH & Co. KG;  

EHRENWERTE GESELLSCHAFT:
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„TEETRÄGER“
Moin zusammen!

Den Pausentee will ich! Ich will diesen Pausentee! Ja genau: Den aus der Kabine in 

Heidenheim. Raketentreibstoff! Dreht Spiele, Planeten und Schicksale. 

4:2 statt 0:1, so viele Treffer,  dass ich das zweite Gegentor ganz vergesse, genug 

Energie, um neben dem Auswärtssieg noch sämtliche Elektromobile der Galaxis bis 

mindestens Ende der Rückrunde zu powern, ein irres Elixier, gegen das Asterix’ 

Zaubertrank aussieht wie Apfelsaft. In Heidenheim werden sie noch lange davon 

reden. Heidenheim! Über lange, entbehrungsreiche Jahre die Stadt des vernagelten 

Heimtors. Nullpunktehausen. Das Bermudadreieck braun-weißer Hoffnungen. Jetzt 

nicht mehr.

Ja, diesen Pausentee, den möchte ich wirklich gerne haben. Und ich will ihn nicht 

nur zum Trinken, ich will ihn auch zum darüber Reden. Denn mal ernsthaft, Leute: 

Für einen Fußballclub mit bekennendem Ostfriesen an der Spitze hat der FC St. Pauli 

viel zu wenig Tee in der Stadionzeitung! Früher hätte man das mit Aufsaugen durchs 

Zeitungspapier lösen können. Aber probiert das bloß nicht mit nem PDF, gibt Sauerei.  

Es muss mehr Tee ins Blatt! Wegen der Power, aber auch, weil Tee so was ist wie das 

organisierende Prinzip der aktuellen Saison: Erst ordentlich ziehen lassen (2020-21). 

Bloß nicht die Nerven verlieren. Und dann – Boom! 

„Elf Teebeutel sollt ihr sein“: Wem dieser Satz komisch vorkommt, der hat das 

Teeprinzip nicht verstanden. So viele Dinge werden erst gut, wenn sie richtig 

durchgezogen sind. Nicht zu kurz – nicht zu lang. Mit genau der richtigen Hitze. 

Wasser muss nicht destilliert sein, Regen geht auch, Feinschmecker schwören auf 

Tränen. 

Tragik würzt, war schon immer so. Darum sind gedrehte Spiele ja so schön. Und 

gedrehte Ligen erst recht. Saisonübergreifend haben wir eine. Und ich bin sehr dafür, 

dass das so weitergeht. Forza „durchziehen statt hängen lassen“! 

GERHARD VON DER GEGENGERADE, 

BESSER BEKANNT ALS GEGENGERADEN-GERD, 

IST SEIT 1910 DAUERKARTEN-BESITZER DES 

FC ST. PAULI. GEGEN EINEN EINFÜHRUNGSKURS 

IN DIE KUNST DER OSTFRIESISCHEN TEE-

MEDITATION HAT ER SICH BEREIT ERKLÄRT, 

DIE VIVA ST. PAULI ALS FUSSBALL-

SACHVERSTÄNDIGER ZU UNTERSTÜTZEN.

G.G.G.
Euer Gerd

Emil Frey Küstengarage GmbH
Curslacker Neuer Deich 72, 21029 Hamburg, Tel. 040 725610
anfrage@kuestengarage.de, volkswagen-ef-kuestengarage-hamburg.de

Ihr Volkswagen Partner

Mit dem Golf GTI geht ein echter Rebell wieder auf die Straße – und sorgt für reichlich Aufsehen und Gänsehautmomente. Genießen Sie sportlichen Komfort auf 
hohem Niveau, markantes Design und hochmoderne Technik wie das serienmäßige Digital Cockpit und kosten Sie jeden Moment Fahrspaß in vollen Zügen aus. 
Jetzt zu attraktiven Konditionen einsteigen und durchstarten!

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig bis zum 31.12.2021. Stand 10/2021. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen 
Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg i. H. v. 659,00 € und Zulassung. Bonität vorausgesetzt. 

Leasingsonderzahlung: 3.950,00 €
Laufzeit: 48 Monate

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 259,00 €1

Golf GTI 2.0 TSI OPF 180 kW (245 PS) 7-Gang-DSG
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,6 / außerorts 5,3 / kombiniert 6,5; CO₂-Emissionen, g/km: kombiniert 149
Ausstattung: Rückfahrkamera „Rear View“, Leichtmetallräder „Bergamo“ 7,5 J x 18 in Schwarz, Licht-und-Sicht-Paket inkl. Fernlichtregulierung „Light Assist“, 
„Business Premium“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, elektrisch einstell-, anklapp- und  
beheizbare Außenspiegel mit Memory-Funktion, Spurwechselassistent „Side Assist“, Ausparkassistent und Ausstiegswarnung, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ 
mit Aktiv-Kombifilter, Digitaler Radioempfang DAB+, Top-Sportsitze vorn, Sportfahrwerk, Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Notbremsassistent „Front Assist“ 
mit Fußgänger- und Radfahrererkennung, LED-Rückleuchten u. v. m., Lackierung: Pure White

Sportlich  
durch den Kiez  
Der Golf GTI 

Erleben Sie den Auftritt  
einer Legende



Was macht 
unseren Kiez 
schöner? 
Nichts.Nichts.

Über 870 Mal in Deutschland. 
Davon 16 Mal in Hamburg.

www.etl.de

Steuerberatung | Rechtsberatung | Wirtschaftsprüfung | Unternehmensberatung | Finanzdienstleistung

Die Nr. 1 in der Steuerberatung



MUSEUM   13   VIVA ST. PAULI

TAGUNG AM LERNORT 
„BAM! Bildung am Millerntor“ ist das Bildungs-
projekt des FC St. Pauli-Museums – und bie-
tet als Teil des „Lernort Stadion“-Netzwerks 
Workshops für Schulklassen und Jugendgrup-
pen an. Doch wie gelingt partizipative poli-
tische Bildung im Fußball? Das ist das Thema 
eines Symposiums am 17. Februar 2022.

Dass das Lernen im Stadion eine gute Idee ist, kann je-
de*r bestätigen, die oder der beobachten konnte, wie 
konzentriert Schüler*innengruppen am Millerntor zu 
Themen wie „FC St. Pauli im ‚Dritten Reich‘“, „Liebe, Sex 
und Fußball“ oder „Vorurteile und Diskriminierung“ mit 
dem BAM!-Team arbeiten.

Das Symposium am Millerntor untersucht nun systema-
tisch und im Austausch unter Wissenschaftler*innen und 

Praktiker*innen der Bildungsarbeit, was außerschulische 
politische Bildung im Umfeld des (Profi-)Fußballs leisten 
kann: Kann sie als „politikfern“ bezeichnete Jugendliche 
und junge Erwachsene für politische Themen erreichen 
und ihre politischen Perspektiven und Handlungsmög-
lichkeiten erweitern? Kann sie mitunter sogar besser als 
die Schule dazu beitragen, dass insbesondere junge 
Menschen zur demokratischen Selbstbestimmung befä-
higt werden?

Zu diesen und anderen Fragen können noch bis zum 
31.10.2021 Themenvorschläge eingereicht werden. Wer 
sich als Referent*in bewerben möchte, findet den „Call 
for Papers“ unter „Aktuelles“ auf www.lernort-stadion.
de. Der Tagungsbeitrag inklusive Verpflegung beträgt 
30 Euro. Das vollständige Programm wird im Dezember 
veröffentlicht. Dann können sich auch Zuhörer*innen 

im Rahmen des dann geltenden Hygienekonzepts 
anmelden.

Veranstaltet wird die Tagung von BAM! Bildung am Mil-
lerntor und Lernort Stadion e.V. in Kooperation mit der 
Universität Hamburg, der FH Dortmund und der HAW 
Hamburg. Gefördert wird sie vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ).

MATCHDAY – CONTAINER-DAY
Am Heimspieltag gegen Rostock ist unser 1910-Cont-
ainer vor der „Süd“ wieder für euch geöffnet, und zwar 
von 10 bis 12 und 16 bis 18 Uhr. Kommt vorbei und kauft 
uns leer! Alle Erlöse helfen, das FCSP-Museum zu erhal-
ten und noch schöner zu machen. Infos unter: 

www.fcstpauli-museum.de

1910-WEINBAR MIT 2G
Die ehrenamtliche 1910-Weinbar-Crew ist nach dem 
Heimspiel von 16 bis ca. 20 Uhr für euch da (nach 
2G-Regeln wie im Stadion). Mit kleinerem Angebot und 
der KIEZBEBEN-Crew sind wir zudem jetzt auch jeden 
Fr und Sa von 19-22 Uhr nach 2G-Regeln geöffnet.

www.keinweindenfaschisten.de

EIN HERZ FÜR JACKEN!
So stylish kann #Support1910 aussehen: Die Jacken 
mit 1910-Herz-Stick gibt’s für 45 Euro in taillierten und 
Unisex-Schnitten nur bei uns! Zertifiziert nach Ökotex 
100, mit Kapuze und Reißverschluss-Kängurutasche, off-
line in 1910-Container und Museum und online unter:

www.1910shop.de

NEUGIERIG AUF DEN 
LERNORT MILLERNTOR? 

HIER GIBT ES INFOS: 
WWW.BILDUNG-AM-MILLERNTOR.DE

TEXT 1910 e.V.  |  FOTOS Oben: Witters, unten: Celina Albertz, Sabrina Adeline Nagel (2) 



RÄTSEL
CORNER

1.	Wie viele Jahre ist das letzte Duell in der 2.
Bundesliga zwischen diesen beiden Vereinen
mittleweile her?

A)	8			
B) 9				  
C) 10

2.	Der FC Hansa Rostock durfte einmal in der 
Vereinsgeschichte sogar die Meisterschaft in 
der 2. Bundesliga feiern. Wann war das?

A)	1995			 
B) 1998			 
C) 2001

3.	Welcher ehemalige Kiezkicker geht mittler-
weile für die Rostocker auf Torejagd?

A)	Pascal Breier		
B) John Verhoek		
C) Lennart Thy

4.	 Welcher Ex-St.Paulianer hat in seinen Duel-
len gegen Hansa mit fünf Scorerpunkten die 
meisten gesammelt (drei Tore, zwei Vorla
gen)?

A)	Max Kruse		
B) Carsten Pröpper		
C) Marius Ebbers

5.	Wann wurde der FC Hansa Rostock gegrün
det?

A)	1954			 
B) 1963			 
C) 1965

6.	Im Vorstand Sport ist ein ehemaliger Hansa- 
und HSV-Torhüter tätig. Wie ist sein Name?

A)	Mathias Schober	
B) Martin Pieckenhagen	
C) Stefan Wächter

7.	In welchem Stadion trägt der FC Hansa 
Rostock eine Heimspiele aus?

A)	Ostseestadion		
B) Nordseestadion		
C) Koggestadion

8.	Die beiden Städte Rostock und Hamburg
verbindet eine Gemeinsamkeit. Welche?

A)	Wurden beide im gleichen Jahrhundert gegründet
B) Liegen direkt am Meer	
C) Sind beides Hansestädte

9.	Welcher Hansa-Spieler hat mit 192 Einsät
zen in der 2. Bundesliga die meisten auf dem 

Buckel?

A)	Hanno Behrens	
B) Lukas Fröde		
C) John Verhoek

10.	Wie viele Punkte trennen den FC Hansa 
Rostock und unseren FC St. Pauli aktuell in der 
Tabelle?

A)	7 Punkte		
B) 9 Punkte			 
C) 11 Punkte

Lösungen: 1. B) 2. A) 3. B) 4. C) 5. C) 6. B) 7. A) 8. C) 9. A) 10.C)
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Der FC St. Pauli spielt am 12. Spieltag gegen 
Hansa Rostock. Das Spiel hat es sehr lange nicht 
gegeben. Das letzte Spiel von St. Pauli gegen 
Hansa Rostock war vor 9 Jahren. 

Damals hat St. Pauli mit 3:0 gewonnen. Hansa Rostock war 
sehr lange Zeit in der 3. Liga.  Sie sind in diesem Jahr aus der 
3. Liga in die 2. Liga aufgestiegen. Nun spielen die Mann-
schaften wieder gegeneinander. St. Pauli hat letzte Woche 
gegen den 1. FC Heidenheim gewonnen. St. Pauli ist aktuell 
Tabellenführer in der 2. Liga. Natürlich wollen sie den Vor-

sprung mit einem Sieg vergrößern. Die Chancen auf einen 
Erfolg sind gut. St. Pauli hat in dieser Saison alle Heimspiele 
gewonnen. Dabei haben wir insgesamt 15 Tore geschossen 
und nur 3 Tore bekommen. 

Natürlich möchte unser Gegner Hansa Rostock auch ge-
winnen. Hansa Rostock steht in der Tabelle auf Platz 13. Sie 
haben die letzten beiden Spiele nicht verloren. Für sie ist das 
Spiel sehr wichtig, weil sie in der Tabelle weiter nach unten 
rutschen wollen. Sie werden kämpfen und alles geben, um 
nicht zu verlieren. 

Und so hoffen wir, dass unsere Kiezkicker an das großartige 
Spiel in Heidenheim anknüpfen. Dort ist St. Pauli früh 0:1 in 
Rückstand geraten. Nach der Halbzeit hat St. Pauli aber viel 
besser gespielt. Am Ende stand es 4:2 für St. Pauli. Guido 
Burgstaller und Maximilian Dittgen haben beide zwei Tore 
geschossen. 

TEXT Lennart Förster

WEITER 
SO! 



„DAS A UND O IST DIE 
MENSCHENFÜHRUNG“

VIVA ST. PAULI

Benjamin Olde ist ein kleines Urgestein in 
unserem Nachwuchsleistungszentrum (NLZ). 
Der 33-Jährige ist bereits seit 13 Jahren für 
den braun-weißen Nachwuchs tätig und hat 
sich vom U9-Coach bis zum U23-Co-Trainer 
hochgearbeitet. Im VIVA-Interview haben 
wir mit dem A-Lizenzinhaber u.a. über 
seine Hospitation bei der Lizenzmannschaft, 
seinen Werdegang vom Lehramtsstudenten 
zum NLZ-Trainer und die U23 gesprochen. 

Moin Benni, Du hast Lehramt an Gymnasien mit 
Schwerpunkt Sportwissenschaft und Geographie stu-
diert, heute bist Du hauptamtlicher Fußballtrainer. Ver-
misst Du manchmal das Klassenzimmer? 

Tatsächlich gar nicht. Ich habe das Studium in den ersten Jah-
ren parallel laufen lassen - Lehrauftrag an der Schule und 
halbe Stelle bei St. Pauli. Das hat sich dann aber zum Glück 
in Richtung Hauptamt Fußballtrainer entwickelt. 

Das klingt nach einem deutlichen Herzenssieg für den 
Fußball. 

Im Fußball ist es einfach deutlich leistungsorientierter. Es 
bringt mehr Spaß, wenn die Jungs Bock haben und an ihre 
Grenze gehen wollen. Damit habe ich mein Hobby zum Be-
ruf gemacht.

Gerade im Nachwuchsbereich gibt es sicherlich Paral-
lelen zwischen Deinem Studium und der Arbeit mit den 
Jungs. Hat Dir das im Umgang mit den Jungs geholfen? 

Ja, definitiv. Dass ich nebenbei als Fußballtrainer angefan-
gen habe, lag vor allem daran, dass ich viele Parallelen zum 
Lehrerberuf gesehen habe. Stichwort Elternabende, Eltern-
gespräche, Einzelgespräche oder Lehrentwicklungsgesprä-
che. Aber auch das methodische Herangehen, Empathie 
oder Reflektion, was wir im Studium wirklich durchgekaut 
haben, kommt mir als Fußballtrainer zugute. 

In unserem NLZ hast Du in der U9 angefangen und 
Dich mittlerweile in die U23 hochgearbeitet. Wie sehr 
haben Dich diese Jahre als Trainer geprägt? 

Ich habe das einfach von der Pike auf gelernt. Ich hatte mit 
den 2001ern, 2003ern und 2004ern in 13 Jahren drei Jahr-
gänge. Das ist eigentlich nicht so viel. Dadurch bin ich mit 
jeder Aufgabe gewachsen und habe immer wieder neue 
Eindrücke gewonnen.

Und was zeichnet nun einen guten Trainer aus? 

Ich glaube, es ist wichtig, dass sich der Trainer der ent-
sprechenden Altersstufe anpasst und erkennt, dass es 
nicht um seine Selbstverwirklichung geht, sondern um die 
Spieler und was für ihre Entwicklung gerade wichtig ist. Im 
Grundlagenbereich legt man dann den Fokus auf das Indi-
vidualtechnisch- und taktische, während ein Trainer im Leis-
tungsbereich mehr taktische Aspekte reinnimmt. Im Herren-
bereich sollte dann im besten Fall alles abgedeckt werden. 
Von den Grundtechniken bis zur Mannschafts-Taktik. Der 
Spaß gehört sowieso überall eingebettet. Das A und O ist 
aber mittlerweile die Menschenführung: Aus einer großen 
Gruppe eine Gemeinschaft zu formen, die Bock hat, an ei-
nem Ziel zu arbeiten. 

Du bist im Sommer kurzfristig vom U17-Chefcoach 
zum Co-Trainer der U23 hochgerutscht. Warum? 

Das war alles sehr kurzfristig. Schon im November, als U17- 
und U19-Spieler in einem Leistungsteam mit einer Sonderge-
nehmigung bei der U23 mittrainieren durften, habe ich 

gemerkt, dass es mir viel Spaß macht, mit Erwachsenen zu-
sammenzuarbeiten und ich mich auch mit Piepel (Anm. d. 
Red.: U23-Cheftrainer Joachim Philipkowski) gut verstehe. 
Ich habe dann die Chance genutzt, Erfahrung im Herrenbe-
reich zu sammeln. Das neue Konstrukt und der engere Aus-
tausch mit dem Lizenzteam haben die Aufgabe nochmal 
deutlich attraktiver gemacht.

Du spricht die Verzahnung der U23 mit der Profi-Ab-
teilung an. Du selbst hast zuletzt bei der Lizenzmann-
schaft hospitiert. 

Es ist sicherlich nochmal eine andere Hospitation, wenn 
ein Externer kommt. Ich habe einige Spieler in der Jugend 
selbst trainiert, kenne das Trainerteam und musste mich nicht 
groß vorstellen. Die Grundidee war es, noch intensiveren 
Austausch mit dem Profiteam zu haben und zu sehen, mit 
welchen Grundprinzipien gearbeitet wird, die auch bei uns 
in der U23 angewandt werden sollen. Ich war eine Wo-

che bei allem dabei, von Trainingsplanung, Videoanalyse, 
Gegnervorbereitung und Einzelgesprächen bis zum Mann-
schaftsessen. 

Und andersrum berichtet Ihr dem Profi-Trainerteam 
von Eurer täglichen Arbeit mit der U23? 

Jedes Spiel von uns wird von der Lizenzabteilung meistens 
live geguckt. Sie kennen den Leistungsstand unserer Spie-
ler. Wir treffen uns einmal die Woche und besprechen die 
Kadersituation oder stellen ihre Prinzipien vor. Es gibt einen 
ständigen Fluss, ohne dass das in Stein gemeißelt ist. 

Bist Du eigentlich ein anderer Typ, wenn Du nun mit 
erwachsenen Spielern zusammenarbeitest? 

Nein, ich versuche da ganz natürlich und authentisch zu sein. 
Ich versuche eine Menschlichkeit, aber auch eine Leistungs-
orientiertheit mit reinzubringen. Andererseits bin ich von der 
Chef- in eine Co-Trainer-Rolle gerutscht. Ich habe weniger 
organisatorische Sachen zu erledigen und kann mich mehr 
auf die Arbeit mit den Jungs konzentrieren.

Im Moment funktioniert das mit dem Sportlichen rich-
tig gut. Ihr habt die letzten beiden Spiele gegen Flens-
burg und Lübeck gewonnen und jetzt das „kleine Der-
by“ gegen den HSV vor der Brust. 

Und da wollen wir mit genau der gleichen Intensität und Lei-
denschaft auftreten, wie wir es in den vergangenen Spielen 
gemacht haben. Die Formkurve geht deutlich nach oben, wir 
haben in fünf der letzten sechs Spiele gepunktet. Mit dem 
HSV haben wir noch eine Rechnung offen. Wir wollen ag-
gressiv gegen den Ball arbeiten und unsere Chancen nutzen. 

Eine Möglichkeit gibt es, mit ein wenig Augenzwinkern, 
übrigens doch noch, Dein Lehramts-Studium mit Dei-
nem Trainerjob zu kombinieren. Würde Dich der Fuß-
balllehrer-Lehrgang reizen? 

Nicht auf Teufel komm raus. Nachdem ich so lange in dem 
Bereich arbeite und es so weit geschafft habe, strebe ich das 
aber natürlich schon an. 

Vielen Dank für das Gespräch, Benni!

TEXT Moritz Studer  |  FOTOS FCSP / Marc Rehbeck
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Gegen den 1965 gegründeten Fußballclub 
Hansa Rostock e.V., gegen den es für uns 
heute im Punktewettbewerb geht, gab es 
zwar bereits 18 Pflichtpartien, doch im 
DFB-Pokal begegnete man sich bislang nicht. 
Wer aber weiß wirklich, wie die Geschichte 
dieses seit 1992 ausgefochtenen Nordder-
bys sich entwickelt hätte, wenn unser FC den 
Ostsee-Rockern im Pokalwettstreit frühzeitig 
die sportlichen Grenzen aufgezeigt hätte?

So, wie es beispielsweise unsere Braun-Weißen am 26. Ok-
tober 1974 vor auf den Tag fast genau 47 Jahren mit dem 
FSV Mainz 05 zelebriert hatten. Es war die 2. Hauptrunde 
im DFB-Pokal, nachdem St. Pauli in der Runde zuvor den SC 
07 Bad Neuenahr – Eingeweihten bis heute nur als sehr er-
folgreiche Frauenfußballelf in Erinnerung – Anfang Septem-
ber am Millerntor mit 3:0 in die Schranken gewiesen hatte. 
Legendäre 800 (kein Schreibfehler!) Zuschauer*innen sa-
hen diese einseitige Partie, und sieben Wochen später ging 
es an gleicher Stelle, mit auch nur um die 2.000 Stadionbe-
suchern, als Tabellendreizehnter gegen den FSV Mainz 05 

– damals Tabellenzwölfter der 2. Bundesliga Süd.

Zur Erinnerung: Mit der Spielzeit 1974/75 hatte der DFB aus 
den bis dahin fünf Regionalligen die beiden Zweitligastaffeln 
Nord und Süd kreiert. Das bedeutete seinerzeit, dass in der 1. 
Hauptrunde des DFB-Pokals erstmals 128 Vereine vertreten 
waren, von denen die 58 Klubs aus den drei Profiligen auto-
matisch gesetzt waren. Kurzum: Zweite Hauptrunde bedeu-
tete damals nicht, so wie heute, zu den letzten 32 Teams zu 
gehören, sondern es waren noch immer 64 Mannschaften 
in der Verlosung.

Mit dem Anpfiff um 14.30 Uhr legten die Braun-Weißen an 
diesem Sonnabendnachmittag trotz Regenwetters gleich los 
wie die Feuerwehr, und bereits nach 16 Minuten hieß es 3:0 
für die Hausherren. Zwar konnten die Mainzer – übrigens 
mit den beiden Ex-St-Paulianern Werner Nickel und Sieg-
fried Köstler in den eigenen Reihen – noch in der ersten 
Halbzeit auf 1:3 und 2:4 verkürzen, doch als innerhalb von 
vier Minuten in der Schlussviertelstunde drei weitere Tore für 
den FC St. Pauli fielen, war das Match natürlich entschieden. 
Den Schlusspunkt aus St.-Pauli-Sicht setzte dann in der 83. 
Spielminute die spätere Derbylegende Wolfgang Kulka mit 
seinem Tor zum 8:2 – Endergebnis: 8:3. Das bis heute höchs-
te DFB-Pokal-Hauptrundenergebnis des FC St. Pauli.
Jeweils zweimal hatten Rüdiger Wenzel (auf dem Foto vorne 
rechts mit seinem zweiten Tor zum 4:1; im Hintergrund links: 
Klaus-Dieter Bone) und Horst Neumann Mainz-Keeper 

Wolfgang Orben überwinden können; ergänzt wurde der 
Acht-Tore-Reigen durch die Treffer von Bone, Kulka, Horst 
Wohlers – in seiner letzten Saison am Millerntor – und den 
Dänen Johnny Petersen.

Die „Bild am Sonntag“ resümierte am nächsten Tag: „In der 
Abwehr glashart, im Mittelfeld schnell und voller Ideen, im 
Sturm in jeder Minute für ein Tor gut.“ Zwei Seiten weiter ti-
telte die selbe Zeitung: „Ganz Deutschland lacht über den 
HSV“. Denn: Erinnert sei in diesem Zusammenhang auch 
noch an die durch den VfB Eppingen fast zeitgleich errunge-
ne Pokalsensation, als man den großen Hamburger SV mit 
2:1 niedergekämpft hatte.

Für unseren FC St. Pauli war dann allerdings im Feb-
ruar 1975 in Pokalrunde drei auch bereits wieder Fei-
erabend, weil das Kiezensemble beim Erstligisten und 
UEFA-Cup-Halbfinalisten 1. FC Köln mit 1:4 erwartungs-
gemäß unter die Räder kam.

TEXT Ronny Galczynski  |  FOTO Witters

26.10.1974: 
DFB-POKAL-REKORDERGEBNIS
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MOIN  
AUS DEM  
FANLADEN!
Der Fanladen hat derzeit von Dienstag bis Freitag 
immer von 15-19 Uhr geöffnet und Ihr könnt auf 
einen Plausch, ein Getränk oder eine Runde Tisch-
tennis vorbeikommen. Außerdem könnt Ihr Erwin 
kennenlernen, der seit kurzem bei uns Praktikum 
macht und uns für ein halbes Jahr unterstützen wird. 

AUSWÄRTS IN BREMEN

Am Samstag, dem 30. Oktober 2021, spielen 
wir um 13:30 Uhr beim SV Werder Bremen. Wir 
können zu diesem Auswärtsspiel keine Fanladen-
tour anbieten. Was wir sagen können: Es wird ein 
Ticketkontingent für Fanclubs für das Spiel geben. 
Wie viele Tickets wir bekommen und zu welchen 
Preisen diese zum Verkauf angeboten werden 

steht noch nicht fest. Wir hoffen, Euch im Laufe 
der nächsten Tage mehr Informationen dazu geben 
zu können und warten selbst gespannt auf die 
Entscheidung des Bremer Gesundheitsamts. Sobald 
die Entscheidung in Bremen gefallen ist, können 
Fanclubs ihre Ticketanfragen losschicken. Auch hier 
können wir noch kein genaues Datum nennen.

VORTRAG MIT DIRK LAABS 
ÜBER EXTREM RECHTE 
INNERHALB DER POLIZEI
Am Donnerstag, 28.10. referiert Dirk Laabs auf 
Einladung der Braun-Weißen Hilfe in den Fanräu-
men über extreme Rechte innerhalb der Polizei. 
Einlass ist um 18:30 und Beginn um 19:00 unter 
2G-Bedingungen.
 
U18
Alle unter 18 sind Donnerstag zwischen 17 und 
19 Uhr herzlich zum U18-Stammtisch im Fanladen 
eingeladen.

KIEZKICK
Um 15:00 treffen wir uns am Fanladen für das 
Training der Mädchen auf den Feldstraßenplätzen. 
Alle Girls zwischen 6 und 16 sind willkommen. Um 
16:30 findet das Training für alle zwischen 6 und 
18 statt, Treffpunkt ebenfalls am Fanladen.

KURZ NOTIERT
BLINDENFUSSBALLTEAM 
VOR „ENDSPIEL“ GEGEN 
MEISTER STUTTGART
Der letzte Spieltag entscheidet die Meisterschaft 
in der Blindenfußball-Bundesliga. Nachdem unser 
Team durch ein 1:1 gegen Mitkonkurrent SF/BG 
Blista Marburg und einem deutlichen 8:0 gegen 
Hertha BSC die Tabellenführung zurückerobert hat-
te, kommt es am Sonnabend (30.10., 16:30 Uhr) 
zum entscheidenden Duell. Im letzten Spiel um die 
Deutsche Meisterschaft trifft das FCSP-Blindenfuß-
ballteam in Bonn auf den amtierenden Meister MTV 
Stuttgart. Wir drücken Euch fest die Daumen!

Hier schlägt das Herz der Bundesliga

Angebot unter: sky.de/stpauli
* Sky Fußball-Bundesliga: alle Samstagsspiele der Bundesliga sowie alle Spiele der 2. Bundesliga einzeln und in der Konferenz 
live. Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei 
Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport mtl. € 30 zzgl. einmaliger Gebühr i. H. v. € 29. 
Original-Trikot: Bei Buchung von mindestens Sky Entertainment + Sky Fußball-Bundesliga + Sky Sport erhält jeder Besteller 
ein Original-Trikot eines Vereins seiner Wahl (Bundesliga, 2. Bundesliga oder LIQUI MOLY Handball-Bundesliga; nur solange 
Vorrat reicht). Der Erhalt der Original-Trikots ist beschränkt auf die Besteller im Aktionszeitraum, deren Sky Abonnement nicht 
widerrufen wird. Die Abwicklung erfolgt durch die Firma Sportnex nach Angabe von Größe und Wunschverein ca. 6 Wochen 
nach Aboabschluss über Zusendung eines Gutscheins (6 Monate gültig). Die Trikots sind vom Umtausch ausgeschlossen. Das 
Abonnement kann erstmals mit einer Frist von 1 Monat zum Ablauf der Mindestvertragslaufzeit gekündigt werden. Das Abon-
nement verlängert sich ansonsten automatisch jeweils um einen weiteren Monat, wenn es nicht jeweils mit einer Frist von 
einem Monat zum Ablauf der Laufzeit gekündigt wird. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 37,50. Soweit noch 
nicht vorhanden, stellt Sky einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung. Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.10.2021. 
Stand: Juli 2021. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

inkl.
Original-Trikot*

Bundesliga live
& in HD
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SCHNELLER    
NOCH NIE 

NÄCHSTEN AMPEL!

WAREN 

AN DER
SIE 

MB C-Klasse AMG

  110,– / Tag
200 km frei  110,–/ 200 km frei/ 200 km frei/ 

Die neue C-Klasse AMG bei 
STARCAR günstig mieten:

0180/ 55 44 555
(0,14 € /Min. aus dem Fes tnetz ; max. 
0,42 €/Min. aus den Mobilfunknetzen)
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